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Mopsfledermaus - Barbastella barbastellus 

Merkmale: 

 Mittelgroße Fledermausart

 Kopf-Rumpf-Länge 45-58 mm

 Unterarmlänge 36,5-43,5 mm

 Spannweite 262-292 mm

 Gewicht 6-14,2 g

 Schnauze mopsartig gedrungen, Nasenlöcher öffnen sich nach oben

 Ohrränder an der Basis der Innenseite verwachsen

 Ohrmuscheln breit, öffnen sich nach vorne

 Innere Ohrränder an der Basis in der Mitte miteinander verwachsen

 Äußerer Ohrrand mit etwa in der Mitte auffallendem, knopfartigem und wie
angesetzt wirkendem Hautlappen (nicht bei allen Tieren vorhanden!)

 Ohrdeckel (Tragus) dreieckig und mit lang auslaufender, abgerundeter Spitze

 Langes, dichtes, seidiges Fell mit schwarzer Haarbasis

 Oberseite wirkt schwarz-braun mit weißlichen oder gelblich-weißen
Haarspitzen (wirkt wie bereift)

 Unterseite dunkelgrau

 Nackte Teile des Gesichts und der Ohren schwarz

 Flügel schmal und lang, Flughäute graubraun bis schwarzbraun

 Ultraschalllaute bei 35-30 kHz bzw. bei 43 kHz (zwei alternierende Ruftypen) gut

erkennbar

Unterscheidung von anderen Fledermausarten 
Die Mopsfledermaus ist in Mitteleuropa mit keiner anderen Fledermausart zu 
verwechseln. 


